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Résumé Saison 2021 Waldschwimmbad 

 

 
Pünktlich zum Jubiläum am 21. Mai startete das Waldschwimmbad in die 50. Saison.  
 

Geprägt war diese wieder durch die Einschränkungen die sich aus der 
Landesverordnung zur Corona - Bekämpfung ergaben. Besonders ist hier der 
Mehraufwand durch die Kontaktdatenerfassung zu erwähnen. Diese sorgte auch 

immer wieder für Unmut bei den Badegästen.  
Durch die Putzpause in der Zeit von 13:45 Uhr bis 15:15 Uhr kam es an 

hochfrequentierten Tagen gelegentlich zu längeren Warteschlangen. In diesem Zuge 
wurde erneut geprüft, ob ggf. eine zweite Kasse geöffnet werden kann. Dies war 
jedoch aus organisatorischen Gründen (Erfassung der Besucher / maximal zulässige 

Besucherzahlen) nicht möglich. Aufgrund des durchwachsenen Wetters war die 
Situation im Kassenbereich auch nur an wenigen Tagen extrem angespannt.  

 
Natürlich galten im Waldschwimmbad auch wieder die allgemein gültigen Abstands- 
und Hygieneregeln. So wurden zur Einhaltung des Abstandsgebotes im 

Umkleidebereich und am Beckenumgang eine Einbahnstraßenregelung eingerichtet, 
Duschplätze reduziert und Schließfächer gesperrt. In dem Gebäude, am 

Planschbecken und am Beckenumgang wurden Hinweisschilder mit den gültigen 
Regeln aufgehängt.  
 

Aufgrund der jeweils geltenden Landesverordnung waren zuerst die Attraktionen, die 
Rutsche, der Sprungbereich und auch die Liegewiese gesperrt. Zu Beginn der 

Saison war nur ein „mehrmaliges Bahnenschwimmen mit Erholungspausen 
grundsätzlich nicht ausgeschlossen.“ 
Die Rutschen, der Sprungbereich sowie das Planschbecken konnten im weiteren 

Verlauf der Saison geöffnet werden. Die Wasserattraktionen wie Unterwasserliegen 
und Nackenduschen blieben gesperrt.  

 
Der Großteil der Badegäste hat sich an die Corona Regeln gehalten, die Stimmung 



 

 

war entspannter und der Umgang untereinander deutlich umsichtiger als im 
vergangenen Jahr.  
Natürlich gab es bezüglich der Regelungen auch Probleme und Uneinsichtige. 

Jedoch waren die uneinsichtigen Gäste in der Minderheit. 
 

In dieser Saison wurde wieder die erweiterte Frühbadezeit angeboten. Die Zeit 06.00 
Uhr bis 7.30 Uhr wurde erneut sehr gut angenommen, sodass wir diese Zeiten auch 
zukünftig anbieten möchten. In der Zeit von 07:30 Uhr bis 09:00 Uhr und von 13:45 

Uhr bis 15.15 Uhr (14.00 – 15.00 Uhr) war das Bad für die Besucher geschlossen. 
Diese Zeitfenster wurden für die zusätzliche Reinigung und Desinfektion genutzt.  

 
Aufgrund des zu erstellenden Hygienekonzeptes durften sich maximal 700 Gäste 
gleichzeitig auf dem Gelände des Waldschwimmbades aufhalten.  

 
Im Becken wurden bis Mitte August jeweils 2 Bahnen für schnellere Schwimmer und 

2 Bahnen für langsamere Schwimmer abgetrennt. Auf der einen Bahn konnte runter 
und auf der anderen Bahn wieder rauf geschwommen werden. So konnte 
gewährleistet werden, dass auch hier die Abstände eingehalten werden können.  

 
Auch in diesem Jahr wurden Schwimmkurse angeboten. Diese fanden wieder anders 

als gewohnt und mit deutlich weniger Teilnehmern statt. So wurden die Eltern, 
welche zur Unterstützung ihrer Kinder mit ins Wasser gegangen sind, von den 
Kolleginnen und Kollegen am Beckenrand angeleitet. Es konnte aber immerhin 90 

Kindern ein Platz angeboten werden und 65 Kinder beendeten den Schwimmkurs 
auch mit dem Seepferdchenabzeichen. Einige erwarben dies nach dem 
Schwimmkurs nachdem sie noch ein wenig geübt hatten. Insgesamt konnten 216 

Schwimmabzeichen abgenommen werden. Hinzu kommen noch einmal 73 
Schwimmabzeichen die während der Schwimmwochen der Schulen erlangt wurden. 

 
Auffällig ist, da aufgrund der Corona Pandemie in 2020 und 2021 weniger 
Schwimmkurse angeboten wurden und viele ihr angelerntes nicht vertieft haben, es 

ein massives Problem mit Nichtschwimmern und ungeübten unsicheren Schwimmern 
gibt. Ein weiteres Problem ist die vernachlässigte Aufsichtspflicht der Eltern. Diese 

bleiben lieber auf der Liegewiese oder widmen sich ihrem Handy als auf ihre Kinder 
zu achten.  
 

Das Waldschwimmbad hatte bis Freitag den 10. September um 19.00 Uhr geöffnet.  
 

An 113 Tagen hatten wir 47805 Gäste. Das macht einen Besucherschnitt von 423 
Besuchern am Tag.  
 

In dem Zeitraum vom 21.05 – 1.08. (Ende der Ferien) hatten wir in den Jahren 
 

2017  495 Besucher / Tag (Umbau; Eröffnung erst am 9.06.) 
2018  850 Besucher / Tag 
2019  761 Besucher / Tag 

2020  317 Besucher / Tag (Eröffnung erst am 10.06.) 
2021  526 Besucher / Tag 

 
Der geringe Besucherschnitt ist mit Sicherheit auf das sehr durchwachsene Wetter 
zurückzuführen. Der August war mit 6653 Besuchern mehr als schlecht besucht.  



 

 

 
Der Schule sowie den Vereinen wurde aufgrund des Sporthallenbandes die Nutzung 
der Sportflächen angeboten. Die Schule hat das Angebot kaum angenommen. Die 

Vereine haben zu ca. 50 % die angekündigten Zeiten genutzt. Die Sportspaten die 
auch sonst die Flächen genutzt haben waren wie gewohnt vor Ort. Eine 

Mehrauslastung der Sportflächen war nicht zu vernehmen.  
 
Besonders haben die Kollegen sich über das mehrheitlich positive Feedback der 

Gäste gefreut. Hier konnten neben den Stammgästen auch einige neu Gäste begrüßt 
werden. So haben auch einige Geesthachter und Hamburger, aufgrund der 

Umbaumaßnahmen in Geesthacht, den Weg nach Büchen gefunden.  
 
Eine besondere Rückmeldung haben wir nach der Saison noch von einer Mutter per 

Mail erhalten: 
„Liebes Schwimmbad-Team Büchen... 

  
Wo nun die Saison zu Ende ist - möchten wir uns ganz herzlich für die tolle Zeit bei 
euch im Schwimmbad bedanken. Wir kommen gerne aus Hamburg zu euch nach 

Büchen. Ganz großes Lob, dass trotz aller Einschränkungen und "Mehrarbeit" alles 
so reibungslos im Ablauf geklappt  

hat .... und vor allem mit der gleichbleibenden Freundlichkeit und Professionalität. 
  
Besonders meine Tochter Fritzi hat etwas ihr Herz an Christoph verloren. Mit letzter 

Kraft, viel Mut zu sprechend und Geduld hat sie ihre Schwimmstufe geschafft. Sie 
war und ist immer noch sehr stolz darauf, dass geschafft zu haben. Nun ist Christoph 
ihr Held im Schwimmbad und strengt sich in seiner Gegenwart gefühlt noch mehr 

an....  
  

Vielen Dank....ihr seid alle ein tolles Team....bis zum nächsten Jahr.... 
  
LG Fritzi und Daniela aus HH“ 

 
 

Das Schwimmbad befindet sich mittlerweile im „Winterschlaf“ und die KollegInnen 
sind derzeit im Jugendzentrum bzw. der Offenen Ganztagsschule, zur Unterstützung 
in der Verwaltung und dem Wasserwerk eingesetzt.  
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